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Enger Rock am Markt

¥ Die Engeraner Band „Herzat-
tacke“ (Foto) stehen mit auf der
Bühne, wenn erstmals das zwei-
tägige Open-Air-Festival „Rock
am Markt“ stattfindet. Mit von
der Party ist auch die heimische Kultband
„Percy and die Gaolbirds“. Auch die Mu-
siker von Nachthimmel, Jimmy Slick, Fall
Out oder Tomb the Giants wollen mächtig
Gas geben und die Besucher zum Tanzen
bringen. Wichtig für die Besucher: In der je-
weils ersten Stunde ist der Eintritt frei. An-
geboten werden auch gekühlte Getränke und
Bratwurst.
FREITAG, 19 UHR; SAMSTAG, 18 UHR,
HECKEWERTHPLATZ ENGER

Hiddenhausen Falk-Haus feiert 50. Jubiläum

¥ 50 Jahre, 50 Aktionen“ lautet
in diesem Jahr das Motto des Jo-
hannes-Falk-Hauses in Hid-
denhausen. Als Höhepunkt des
Schul-Jubiläums steigt an die-
sem Wochenende ein großes Sommerfest für
Groß und Klein auf dem Gelände an der Rat-
hausstraße. Eine Riesenrutsche, einen Rie-
senkicker, eine Hüpfburg und viele weitere
Angebote sorgen für Abwechslung, Live-
Musik der Kinderband „Krawallo“, der
Schulband „Wildflug“, der „Hitmixer“ und
des Spielmannszuges Oetinghausen für
Stimmung.
SAMSTAG, 12 BIS 16 UHR,
JOHANNES-FALK-HAUS

Herford Erstes Heimspiel des Zweitligisten

¥ Die Zweitliga-Fußballerinnen
des Herforder SV starteten mit
einem 4:2-Sieg bei Holstein Kiel
erfolgreich in die Saison. Dieser
Erfolg gibt Rückenwind für das
erste Heimspiel am Sonntag, 11 Uhr, gegen
den amtierenden Meister 1. FC Lübars, der
am Ende der vergangenen Saison auf sein
Aufstiegsrecht aus wirtschaftlichen Grün-
den verzichtete. Für das Herforder Team,
das nach dem Abstieg aus der 1. Liga völlig
neuformiert wurde, ist diese Partie eine
Standortbestimmung, ob ein Platz vorne in
der Tabelle realistisch ist.
SONNTAG, 11 UHR,
LUDWIG-JAHN-STADION

Bünde Fischmarkt an der Else

¥ Ein Kulturfest unter dem Mot-
to „Fischmarkt an der Else“
findet an diesem Wochenende
statt. Auf dem Rathauspark-
platz und auf der gegenüberlie-
genden Seite der Else werden sich ver-
schiedene Gruppen präsentieren – alles zum
Thema Fisch. Kunst, Musik, Speisen, Ge-
tränke, Informationen sollen für viel Ab-
wechslung sorgen. Die Else soll auch wie-
der eine große Rolle spielen – alle, die ein
Boot, eine Luftmatratze oder ein anderes
Wassergefährt besitzen, sind aufgefordert,
zum Elsefest auf der Else zu paddeln.
SAMSTAG, SONNTAG, 11 BIS 18 UHR
RATHAUSPARKPLATZ UND ELSE

Herford Piano-Power mit Tingvall Trio

¥ Einen Herbstauftakt nach Maß
bietet das Musik Kontor in Her-
ford mit dem international ge-
feierten und mit zahlreichen
Preisen dekorierten Tingvall
Trio. Die drei Musiker zählen in Europa zu
den besten Jazz-Trios. Dabei unterscheidet
sich der Sound des Schweden Martin Ting-
vall, des Bassisten Omar Rodriguez Calvo
und des Hamburgers Jürgen Spiegel von vie-
len ähnlich besetzten Formationen. Das
Tingvall Trio verwebt melodienreichen pu-
ren Jazz mit Pop, Folk, Weltmusik und fet-
ten Grooves, eben Piano-Power.
SAMSTAG, 20.30 UHR,
SCHILLER, KURFÜRSTENSTRASSE 2

Löhne Archäologie im Heimatmuseum

¥ Einen kleinen Blick in die Ver-
gangenheit gibt es ab heute im
Heimatmuseum zu sehen. Die
neue Sonderausstellung „Ar-
chäo-logisch!“ von Museums-
pädagogin Sonja Voss (Foto) zeigt den Be-
suchern, wie Archäologen bei ihrer Arbeit
vorgehen, welches Arbeitsgerät sie nutzen
und was mit den eigentlich Funden ge-
schieht. Spektakulär sind natürlich große
Ausgrabungen, bei denen ungeöffnete Grä-
ber, Schätze und Mumien gefunden wer-
den. Aber auch in Löhne und Umgebung
gab und gibt es eine Menge zu entdecken.
FREITAG 18, SAMSTAG 15 BIS 18 UHR,
HEIMATMUSEUM LÖHNE

Kreisheimatverein, Kochforschergruppe und ADFC Löhne laden ein
VON SUSANNE BARTH

¥ Löhne. Wer kräftig in die Pe-
dale tritt, wird belohnt. Nicht
nur mit einem schönen Blick
und netten Mitreisenden, son-
dern auch mit etwas Kulina-
rischem. Der Kreisheimatver-
ein bietet am Tag des Denk-
mals eine besondere Fahrrad-
tour an. In Zusammenarbeit
mit der Kochforschergruppe
des Heimatvereins bekommen
alle Radler zweimal ihre Döp-
pen aufgefüllt. Natürlich mit
westfälischen Spezialitäten.

Passend zum Tag des Denk-
mals am Sonntag, 13. Septem-
ber, führt die Tour über die
Löhner Denkmalroute. Start ist
das Wasserschloss Ulenburg,
Ziel die Rürupsmühle und von
dort aus geht es durch die Goh-
felder Tannen wieder zurück
zum Schloss. Der ADFC Löhne
begleitet die Radler: „Wir wis-
sen genau, wo es langgeht, das
ist Heimat für uns“, sagt Tou-
renleiterin Renate Eggert. Auch
gehe es um die Sicherheit.

Udo Rolfsmeier ist mit sei-
nem historischen Rad dabei.
Zum Pressetermin hat er sein
„Stricker“ schon mal mitge-
nommen – zur Ansicht. Das Rad
stammt aus den 1950er-/An-
fang 60er-Jahre. „Und es hat
keine Gangschaltung“, sagt Re-
nate Eggert, als sie sich das Rad
genauer anschaut. „Es geht
schon gut bergauf“, klärt die
Fahrradfrau auf. Rolfsmeier:
„Mein Ziel ist es, nicht abzu-
steigen.“ Er hofft, das weitere
Radler mit ihren historischen
Rädern mitmachen: „Schön,
wenn mit jedem Rad auch eine
Geschichte mitgebracht wird.“

Hin und wieder darf Rolfs-
meier aber dann doch vom Sat-
tel runter. Denn Denkmal-Ex-
perten warten an mehreren
Denkmälern. Dort wird dann
kurz Halt gemacht. Zum Bei-
spiel an der Ulenburger Allee
oder an der Obernbecker Kir-
che. Außerdem begleitet Klaus
Nottmeier von der Biologi-
schen Station Ravensberg die
Tour. Er erklärt die naturkund-
lichen Schönheiten am Weges-

rand.
Neben historischen Denk-

mälern geht es auch ums Es-
sen. Jeder Radler bekommt ei-
nen Henkelmann, der von der
Kochforschergruppe zweimal
mit westfälischen Spezialitäten
gefüllt wird. Was die Radler er-
wartet, wird noch nicht verra-
ten. „Nur so viel, es heißt West-
fälisches Blindhuhn“, liest
Rolfsmeier von seinem Zettel ab
und zuckt mit den Schultern.
„Einfach überraschen lassen.“

INFO

´ Die kulinarische Denkmal-
tour ist am 13. September.
´ Los geht es um 10 Uhr an
der Ulenburg, Rückkehr ist
gegen 17 Uhr geplant.
´ 15 Euro kostet die Fahrt,
Führungen und Essen sind da-
rin enthalten.

´ Die Henkelmänner oder
auch Döppen genannt wer-
den gestellt.
´ Informationen und An-
meldung bei der VHS unter
Tel. (0 52 21) 59 05 32 oder
im Internet unter www.vhsim-
kreisherford.de

Udo Rolfsmeier, Thomas und Renate Eggert sowie Marcus Koch bietet eine
Tour von der Ulenburg bis zur Rürupsmühle an. FOTO: SUSANNE BARTH

Christdemokraten wählen Löhner mit 99 Prozent wieder / Kreisparteitag in der Löhner Werretalhalle

¥ Kreis Herford (nw). Elf Ta-
ge vor der Landrats- und Bür-
germeisterwahl wurde Tim Os-
termann auf dem CDU-Kreis-
parteitag in Löhne mit 99,35
Prozent erneut zum Vorsitzen-
den gewählt. Dass der Bundes-
tagsabgeordnete größtes Ver-
trauen in den eigenen Reihen
genießt, wurde nicht nur bei den
Grußworten der Bürgermeis-
terkandidaten Frank Jaksties
(Enger), Ricarda Hoffmann
(Löhne) und Jürgen Flaake
(Vlotho) deutlich, die ihm al-
lesamt für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit dankten.

Gleich zu Beginn zeigte der
alte und neue Kreisvorsitzende
klar, dass er nicht nur im Kreis
Herford, sondern auch auf dem
bundespolitischen Parkett Fuß
gefasst hat. Seine Rede wurde
immer wieder vom Applaus der
Mitglieder unterbrochen. „Wir
müssen in Deutschland in die-
sem Jahr voraussichtlich
800.000 Menschen aufnehmen.
Das können wir nicht dauer-
haft stemmen.Die,dievorKrieg,
Terror und politischer Verfol-
gung flüchten, müssen bei uns
Asyl und Schutz bekommen“,
sagt Ostermann.

Bei einem ablehnenden Be-
scheid müssten die Menschen

schnellstmöglich in ihre Hei-
matländer zurückgeführt wer-
den, außerdem solle das Prin-
zip „Sachleistungen vor Geld-
leistungen“ die Anreize redu-
zieren, machte Ostermann zur
Flüchtlingspolitik deutlich.

Der Löhner dankte allen
Helfern des Roten Kreuzes und
des THW, den Mitarbeitern der
Verwaltungen und vor allem
den Bürgern, die in der Flücht-
lingshilfe tätig sind, für ihr
„überwältigendes Engagement,
auf das wir alle stolz sein kön-

nen“. Dem schloss sich der Eu-
ropa-Abgeordnete Elmar Brok
an. Er betonte, dass es auf EU-
Ebene eine Regelung geben
müssen, die Flüchtlinge nach
Wirtschaftskraft und Einwoh-
nerzahl auf die einzelnen EU-
Staaten zu verteilen.

Gunthild Kötter, langjährige
stellvertretende Kreisvorsit-
zende aus Hiddenhausen, hat
sich aus privaten Gründen nicht
erneut zur Wahl gestellt. Eben-
so Bündes Bürgermeister Wolf-
gang Koch. Vier Bewerber ha-

ben sich um die drei Stellver-
treterposten beworben: Katha-
rina Hartwig aus Spenge, Co-
lette Pöppel aus Hiddenhausen
und Ralf Grebe aus Herford
werden Tim Ostermann unter-
stützen. Der geschäftsführende
Vorstand wird komplettiert
durch Florian Dowe aus Löhne
als Pressesprecher, Joachim Eb-
meyer aus Enger als Schrift-
führer und Klaus Plaszczek aus
Herford als Schatzmeister. Sie
alle sind in ihren Ämtern be-
stätigt worden.

Joachim Ebmeyer (v. l.), Florian Dowe, Ulrich Hempelmann, Marie-Luise Horst-
Eckert, Christian Bobka, Ralf Grebe, Katharina Hartwig, Ricarda Hoffmann, Tim Ostermann, Klaus Pla-
szczek, Colette Pöppel, Walter Brandt und Jana Nagel. FOTO: KREIS CDU

GEWINN-AKTION

¥ Herford (nw). Je einen Prä-
sentkorb mit Hausgemachtem
von der Familie Ottensmeier
haben gewonnen: Wilfried Jahr
aus Enger, Ruth Niermann-Sel-
lenriek aus Bünde, Hanna Holt-
mann aus Löhne, Marlies Busch
aus Hiddenhausen und Rita Lu-
kat aus Herford. Die Körbe

können im Hofladen an der
Lübbecker Straße 340 in Spra-
dow abgeholt werden. Öff-
nungszeiten sind montags bis
freitags von 9 bis 13 Uhr und
von 15 bis 18 Uhr sowie sams-
tags von 9 bis 13 Uhr. Mitt-
wochs ist Ruhetag. Infos unter
www.hof-ottensmeier.de.

Restplätze für die Fahrt in den Herbstferien frei

¥ Kreis Herford (nw). Das Amt
für Jugendarbeit des Evangeli-
schen Kirchenkreises Herford
bietet noch Restplätze bei einer
Freizeit in den Herbstferien für
Kinder im Alter von 8 bis 13
Jahren an. Vom 2. bis 9. Ok-
tober reist die Gruppe nach
Grömitz-Lenste in das dortige

Haus des Kirchenkreises. Nach
Absprache ist auch eine Ra-
tenzahlung möglich. Anmel-
dungen beim Amt für Jugend-
arbeit des Kirchenkreises Her-
ford, Hansastraße 60, Herford,
Tel. (0 52 21) 98 85 70, E-Mail:
info@afj-hf.de. Informationen
auch unter www.juki-reisen.de


